
NSG Rixdorfer Teiche und Umgebung (FFH DE 1728-304) 
Das FFH-Gebiet mit einer Größe von 115 ha liegt nördlich von Plön bei Rathjensdorf. Es umfasst eine am 
Oberlauf der Kossau gelegene Kette von Teichen, bestehend aus Rummel-Teich, Neuer Teich, Ketelsbek 
Teich, Osterwisch Teich, dem eigentlichen Rixdorfer Teich und den umgebenden Feuchtgebieten. Bereits 
1974 wurde das gesamte Gebiet als Naturschutzgebiet unter Schutz gestellt. 
Es handelt sich jeweils um größere Fischteiche, die dem Lebensraumtyp nährstoffreicher Seen (3150) 
zuzuordnen sind. In den Randbereichen kommen kleinflächig magere Mähwiesen (6510) vor. Die Teiche 
sowie die umgebenden Feuchtgebiete sind Lebensraum eines artenreichen Amphibienvorkommens. Unter 
ihnen sind Rotbauchunke und Kammmolch besonders hervorzuheben. Des Weiteren kommen Moor- und 
Laubfrosch vor. 
Die extensiv bewirtschafteten Fischteiche sind als von Natur aus nährstoffreiche Flachseen von 
wesentlicher Bedeutung für Amphibien und brütende und rastende Wasservögel. 
Das Gebiet ist daher besonders schutzwürdig. 
Das übergreifende Schutzziel ist die Erhaltung der extensiv genutzten Flachseen mit ihrer Bedeutung für 
brütende und rastende Wasservögel. 
 
Hinweis: die Ziffern in Klammern geben die Codierung der Lebensraumtypen nach der FFH-Richtlinie an. 
 
Für weitere Informationen nutzen Sie bitte nachfolgende Links – Vielen Dank! 
 
Die detaillierten und rechtsverbindlichen Erhaltungsziele für das FFH-Gebiet NSG Rixdorfer Teiche und 
Umgebung finden Sie hier: 
 
Erhaltungsziele Standard-Datenbogen
 
Übersichtskarte des Gebietes  

http://www.umweltdaten.landsh.de/public/natura/pdf/erhaltungsziele/DE-1728-304.pdf
http://www.umweltdaten.landsh.de/public/natura/daten/detail.php?&smodus=short&g_nr=1728-304
http://www.umweltdaten.landsh.de/public/natura/pdf/ffh/1728-304.pdf

